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Movie: "Trenck - zwei Herzen gegen die Krone"

Inhalt:

Von der Trenck kann aus der Festungshaft fliehen und gelangt nach Österreich. Gefälschte Briefe und Intrigen seines
Erzfeindes Jaschinsky lassen ihn und Amelie an ihrer gegenseitigen Liebe zweifeln. Trenck schließt sich den Österreichern
im Kampf gegen Preußen an. Nach erneuter Haft und Flucht kommen die Liebenden doch noch zusammen.

Mit der Inhaftierung Freiherr von der Trencks in der Festung Glatz 
glaubt Friedrich II., der Affäre zwischen Trenck und seiner Schwester Amelie ein Ende gemacht zu haben. Die verzweifelte
Amelie lässt sich allerdings nicht beirren. Unterstützt durch Trencks Freund Nicolai gelangt sie heimlich nach Glatz. Zur
gleichen Zeit kann sich der Gefangene Trenck von einem Arbeitseinsatz unbemerkt entfernen. Auf einer Lichtung treffen
Trenck und Amelie aufeinander und geben sich ihrer Liebe hin. Als Trenck vermisst wird, bricht ein Suchtrupp seines
Erzrivalen Jaschinsky auf. Trenck, der sich auf Amelies Anraten hin ergeben will, muss feststellen, dass ihm Jaschinsky
nach dem Leben trachtet. Nur mit Mühe kann er entkommen. Gemeinsam mit seinem Vertrauten Schell versucht er sich
nach Österreich abzusetzen. Jaschinsky droht mit ewiger Rache. Mit der Nachricht von Trencks Flucht keimen in Amelie
erste Zweifel an der Wahrhaftigkeit von Trencks Gefühlen. Sie schreibt Trenck einen Brief, den Jaschinsky abfängt. Er
fälscht ein Schreiben, in dem sich Amelie endgültig von Trenck lossagt. Trenck wird inzwischen in Wien verhaftet. Man
überredet ihn, als Rittmeister ins österreichische Heer einzutreten. Für Amelie spricht Trencks Überlaufen zur feindlichen
Seite eine deutliche Sprache. Ihre Enttäuschung ist so groß, dass sie sogar Sympathie gegenüber dem heiratswilligen
Jaschinsky bekundet. Als der von Jaschinsky gefälschte Brief bei Trenck eintrifft, ist dieser schwer getroffen. Das Ende
seiner großen Liebe schürt den Hass auf Preußen. Nichts hindert ihn mehr, Österreich im Kampf gegen seine Heimat zu
unterstützen. Einzig und allein Trencks Freund Nicolai will das Scheitern der großen Liebe nicht hinnehmen und enthüllt
der Prinzessin die Wahrheit. Mit einem Brief von Amelie kehrt Nicolai zu Trenck zurück. Ein heimliches Treffen in Bayern
wird arrangiert. Nach Amelies Abreise wird Trenck von Truppen Jaschinskys festgenommen und eingekerkert, Nicolai wird
ermordet. Die Ereignisse führen zu einem endgültigen Zerwürfnis zwischen Amelie und ihrem Bruder. Amelie weigert sich,
Jaschinsky zu heiraten, und tritt als Äbtissin in das Stift Quedlinburg ein. Trenck in seinem Verließ verzehrt sich nach
Amelie, doch seine Lage ist aussichtslos. Erst als es Amelie gelingt, Trenck in seinem Kerker aufzusuchen, fasst er neuen
Mut. Amelie verhilft Trenck zur Flucht. In Quedlinburg kommt es zur endgültigen Auseinandersetzung zwischen Trenck und
seinem Erzrivalen Jaschinsky. Trenck blickt dem Tod schon ins Auge, da erschlägt Amelie Jaschinsky hinterrücks. Trenck
und Amelie werden von der Leibstandarte Friedrichs abgeführt und treten aller Hoffnung beraubt vor den König. Friedrich
hat ein Einsehen und erlaubt dem Paar, gemeinsam das Land zu verlassen.
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Dreharbeiten:

[Ausgabe 09/2002, 10.05.2002] Vor drei Jahrzehnten war der Sechsteiler über die „Abenteuer des Friedrich Freiherr von der
Trenck“ ein sensationeller Publikumserfolg für die Bavaria Film. Vom 14. Mai an realisiert Bavaria Film-Produzent Stephan
Bechtle den Stoff nach einem Drehbuch von Walter Kärger neu. Für Kamera und Regie zeichnet Gernot Roll („Die Manns“)
verantwortlich, der auch bei der Ur-Version 1973 die Kamera führte.
Die Dreharbeiten in Mäh- ren, rund um Prag und in der Nähe von Königstein dauern bis Mitte August. Das ZDF (Redaktion:
Dr. Claus Beling) plant die Ausstrahlung des Zweiteilers „Trenck – Zwei Herzen gegen die Krone“ im Winter 2003. Die
Mitteldeutsche Medienförderung und der FilmFernsehFonds Bayern fördern das Projekt, das mit knapp sieben Millionen
Euro budgetiert ist, mit rund 1,4 Millionen Euro.
Im Mittelpunkt steht die herzzerreißende und historisch belegte Liebesgeschichte zwischen Trenck (Ben Becker) und der
Lieblingsschwester des Königs Friedrich II. (August Zirner), Amelie (Alexandra Maria Lara). Der Freiherr hätte Karriere am
preußischen Hof machen können, doch der Herrscher missbilligt die Liaison, Trenck landet im Kerker. Wird ihm die Flucht
gelingen? Stephan Bechtle über den modernen Trenck: „Es soll eine reizvolle Mischung aus Abenteuer, Liebe, Galanterie
und Tragödie werden. Moderne, filmische Effekte machen heute eine aufwändige, authentische Inszenierung auf höchstem
Niveau möglich. Die Story des Friedrich Freiherrn von der Trenck ist Basis für ein emotionales und spannendes
Fernsehereignis.“
Hannes Jaenicke („Abwärts“) wird neben den genannten Stars als Graf von Jaschinsky agieren, die aus dem „Marienhof“
bekannte Henriette Richter-Röhl spielt die Hofdame Marie. Zum Cast gehören u.a. Marco Girnth („Die Strandclique“), Aglaia
Szyskowitz, Christine Neubauer und Matthias Habich. Er verkörperte 1973 die Titelrolle und steht jetzt als „General von
Habich“ vor der Kamera. (cs) (Quelle: Bavaria-Film.de)

 

Produktionsnotiz:

Fernsehfilm
Produktion: Bavaria Film für ZDF
Produzent: Stephan Bechtle
Drehbuch: Walter Kärger
Regie: und Kamera Gernot Roll
Darsteller: Ben Becker, Alexandra Maria Lara
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Förderung: FFF Bayern
Drehorte: Tschechien, Thüringen
Drehzeit: ab Mai 2002

Erstausstrahlung: 25.12.2002, ab 20:42 h (VPS 20:45 h) 1. + 2. Teil ARTE
Unter www.arte.de findet ihr auch den Trailler zum Film!

Weitere Informationen findet ihr auch unter: www.bavaria-film.de .
Die Pressemappe zum Download findet ihr HIER .

http://www.arte.de/
http://www.bavaria-film.de/
http://www.bavaria-film.de/archiv/produktionen_detail.asp?ID=200

